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Niederschrift 

 

über die 32. öffentliche Sitzung des Stadtrates Stadt Bad Hönningen am Mittwoch, dem 

05.12.2018, im Sitzungssaal des Rathauses Bad Hönningen 

 
Die Anwesenheitsliste zur obigen Niederschrift kann bei der Verwaltung auf Wunsch  
eingesehen werden.  
 

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 19:00 Uhr, begrüßt die Anwesenden Ratsmitglieder, 

Zuhörer und die Presse. Er stellt die ordnungsgemäße Einladung fest. 

 

Öffentliche Sitzung 

 

1. Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung und den Haushaltsplan 

der Stadt Bad Hönningen für die Haushaltsjahre 2019/ 2020 

2. Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltsatzung mit Haushaltsplan für die 

Haushaltsjahre 2019/2020 des Kindergartenzweckverbandes Rheinbrohl/ Bad Hön-

ningen/ Hammerstein 

3. Beschlussfassung über die Wahl des Verbandsvorstehers im Kindergartenzweckver-

band Rheinbrohl/ Bad Hönningen/ Hammerstein 

4. Sachstand über das Bauprojekt „CASA FELIZ“ (Erweiterung der Kindertagesstätte) 

5. Integriertes Stadtentwicklungskonzept (ISEK) 

Information und Abstimmung der weiteren Vorgehensweise in Sachen „Rüssel – Ge-

lände“, Bad Hönningen, Hauptstraße/Schmiedgasse 

6. Neufassung der Satzung über die Erhebung von wiederkehrenden Beiträgen für den 

Ausbau von Verkehrsanlagen 

7. Bekanntgabe einer Eilentscheidung gemäß § 48 Gemeindeordnung 

Auftragsvergabe im Zusammenhang mit der 1000 – Jahr – Feier der Stadt Bad Hön-

ningen 

8. Widmung städtischer Flächen für den öffentlichen Verkehr 

9. Antrag der CDU – Fraktion vom 27.09.2018; 

Einrichtung einer Elternhaltestelle im Bereich der Marienschule zum gefahrlosen Aus-

/ Einsteigen von Schulkindern 

10. Antrag der SPD – Fraktion vom 22.10.2018; 

Kostenaufstellung bzgl. der geplanten städtischen Feste und Veranstaltungen 

11. Antrag der SPD – Fraktion vom 22.10.2018; 

Prüfung einer Teilnahme am Aktionsprogramm „Zinssicherungsschirm“ des Landes 

Rheinland – Pfalz 

12. Sponsoring, Spenden, Schenkungen und ähnliche Zuwendungen im Sinne des § 94 

Abs. 3 GemO;  

Beschlussfassung über die Annahme 

13. Auftragsvergaben 

14. Beantwortung von Anfragen 

15. Mitteilungen der Verwaltung 

 

Fragestunde: 

Im Anschluss an die öffentliche Sitzung findet eine Fragestunde für Einwohnerinnen und Ein-

wohner und den ihnen nach § 14 Abs. 3 und 4 Gemeindeordnung (GemO) gleichgestellten 

Personen und Personenvereinigungen nach § 16 a GemO statt. Diesen wird Gelegenheit ge-

geben, Fragen an die Damen und Herren des Rates und den Vorsitzenden zu stellen. 

 

Die Punkte 16. – 19. wurden in nichtöffentlicher Sitzung behandelt.   
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Öffentliche Sitzung 

 

20. Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse 

 

Öffentliche Sitzung 

 

Stadtbürgermeister Job bat den Tagesordnungspunkt 5.) zu Beginn der Sitzung zu beraten. 

Die Reihenfolge der Tagesordnung wird insofern geändert. 

 

1. Integriertes Stadtentwicklungskonzept (ISEK) 

Information und Abstimmung der weiteren Vorgehensweise in Sachen „Rüssel 

– Gelände“, Bad Hönningen, Hauptstraße/Schmiedgasse: 

 

 Der Vorsitzende stellt kurz die derzeit möglichen Handlungsoptionen vor:  

 

1. Annahme des vorliegenden Investorenangebots für Ankauf und Abriss (Anrech-

nung auf Kaufpreis) 

2. Ordnungsmaßnahmenvertrag (Abriss durch den Investor gegen teilweise Kostener-

stattung durch die Stadt) in Verbindung mit einem städtebaulichen Vertrag (Gestalte-

rische Regelung einer Neubebauung durch den Investor) 

3. Abriss in eigener Verantwortung und auf Kosten der Stadt mit anschließender Ver-

marktung. 

 

Er teilt mit, dass die Thematik ausführlich in den Fraktionen besprochen worden ist. 

 

Nach ausführlicher Beratung ergeht folgender 

 

 Beschluss Nr. 236: 

 

 Der Stadtrat beauftragt die Verwaltung mit dem Investor über den Abschluss eines 

Ordnungsmaßnahmenvertrags in Verbindung mit einem städtebaulichen Vertrag zu 

verhandeln. 

 

 Vor Abschluss der Verträge sind die Entwürfe dem Stadtrat zur Abstimmung vorzule-

gen. 

 

 Beschlussfassung:  einstimmig 

 

 

2. Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung und den Haus-

haltsplan der Stadt Bad Hönningen für die Haushaltsjahre 2019/ 2020 

 

 Der Vorsitzende erörtert die Haushaltssatzung und den Haushaltsplan der Stadt Bad 

Hönningen für die Haushaltsjahre 2019/2010. Anschließend ergeht folgender 

Beschluss Nr. 237: 

1. Die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan der Stadt Bad Hönningen für die Haus-

haltsjahre 2019 und 2020 wird in Form des vorliegenden Verwaltungsentwurfs be-

schlossen. 

2. Der vorgesehenen Darlehensaufnahme in 2020 in Höhe von 234.350,00 € wird zu-

gestimmt. 
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3. Die Verwaltung wird beauftragt, eine detaillierte Aufstellung der Ausgaben der Ab-

teilung 6 vorzulegen. 

 

Beschlussfassung:  einstimmig 

 

3. Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltsatzung mit Haushaltsplan 

für die Haushaltsjahre 2019/2020 des Kindergartenzweckverbandes Rheinbrohl/ 

Bad Hönningen/ Hammerstein 

 

 Der Vorsitzende erläutert die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für die Haushalts-

jahre 2019/2020 des Kindergartenzweckverbandes Rheinbrohl/Bad Hönningen/Ham-

merstein. Anschließend ergeht folgender 

 

 Beschluss Nr. 238 : 

 

1. Die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan des Kindergartenzweckverbandes 

Rheinbrohl/Bad Hönningen/Hammerstein für die Haushaltsjahre 2019 und 2020 

wird in Form des vorliegenden Verwaltungsentwurfs, vorbehaltlich der Beschlüsse 

in den Räten der Verbandsmitglieder, beschlossen. 

2. Der vorgesehenen Darlehensaufnahme in Höhe von 456.025,00 € wird zuge-

stimmt. 

 

Beschlussfassung:   einstimmig 

 

4. Beschlussfassung über die Wahl des Verbandsvorstehers im Kindergarten-

zweckverband Rheinbrohl/ Bad Hönningen/ Hammerstein 

 

 Es ergeht folgender  

 

 Beschluss Nr. 239: 

 

 Zum Verbandsvorsteher des Kindergartenzweckverbandes Rheinbrohl/ Bad Hönnin-

gen/Hammerstein wird Herr Reiner W. Schmitz gewählt. 

 

 Beschlussfassung:   einstimmig 

 

 und Beschluss Nr. 240: 

 Der 1. stell. Verbandsvorsteher wird von der Ortsgemeinde Rheinbrohl gestellt, der  

2. stell. Verbandsvorsteher von der Stadt Bad Hönningen und der 3. stell. Verbands-

vorsteher von der Ortsgemeinde Hammerstein. 

 Diese Regelung findet nach der Kommunalwahl 2019 entsprechende Anwendung. 

 

 Beschlussfassung:  einstimmig 

 

5. Sachstand über das Bauprojekt „CASA FELIZ“ (Erweiterung der Kindertages-

stätte) 

 

 Stadtbürgermeister Job gibt einen kurzen Sachstand hinsichtlich vorgenommener 

Auftragserteilungen und durchgeführter Maßnahmen für die Personalgewinnung. 
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 Kenntnisnahme. 

 

 

6. Neufassung der Satzung über die Erhebung von wiederkehrenden Beiträgen für 

den Ausbau von Verkehrsanlagen 

 

Stadtbürgermeister Job teilt mit, dass zu dieser Thematik zwei Bürgerversammlungen 

stattgefunden haben. Zudem verwies er darauf, dass die Angelegenheit mit den Bei-

geordneten und in den Fraktionen ausführlich besprochen worden ist. 

 

Nach ausführlicher Beratung ergeht folgender 

 

 Beschluss Nr. 241: 

 

 Unter Berücksichtigung des Urteils des OVG RLP (AZ 6C 11654/17.OVG) wird die als 

Anlage beigefügte Satzung zur Erhebung von wiederkehrenden Beiträgen für den 

Ausbau von Verkehrsanlagen rückwirkend ab dem 01.01.2017 beschlossen, wobei 

der Gemeindeanteil (§ 5 Satzung) wie folgt festgesetzt wird: 

 

 Abrechnungseinheit I „Bad Hönningen-Stadtkern = 35 

 Abrechnungseinheit II „Bad Hönningen-Ariendorf = 30 

 Abrechnungseinheit III „Bad Hönningen-Oelsberg = 30 

 

 Beschlussfassung:  16 Ja-Stimmen  1 Enthaltung 

 

7. Bekanntgabe einer Eilentscheidung gemäß § 48 Gemeindeordnung 

Auftragsvergabe im Zusammenhang mit der 1000 – Jahr – Feier der Stadt Bad 

Hönningen 

 

 Der Vorsitzende berichtet über die Eilentscheidung gemäß § 48 Gemeindeordnung. 

 Kenntnisnahme 

 

8. Widmung städtischer Flächen für den öffentlichen Verkehr 

 

 Der Vorsitzendet berichtet über die Widmung städtischer Flächen für den öffentlichen 

Verkehr. Anschließend ergeht folgender 

 

 Beschluss Nr. 242 : 

 

 Die Gemeindestraße „Hauptstraße im Bereich der Innenstadt“, der „Treppen- und 

Rampenbereich der Fußgängerunterführung Walther-Feld-Straße/Bahntrasse/ Bi-

schof-Stradmann-Straße sowie die öffentlichen Plätze „Marktplatz vor dem Rathaus“, 

Bahnhofsvor- und –parkplatz“ und „Alter Schulplatz“ werden gemäß § 36 Landesstra-

ßengesetz für den öffentlichen Verkehr gewidmet. 

 

 Bei zukünftigen Widmungen wird ein entsprechender Lageplan beigefügt. 

 

 Beschlussfassung:  15 Ja-Stimmen  2 Enthaltungen 
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9. Antrag der CDU – Fraktion vom 27.09.2018; 

Einrichtung einer Elternhaltestelle im Bereich der Marienschule zum gefahrlo-

sen Aus-/ Einsteigen von Schulkindern 

 

 Herr Winfried LOTZMANN erläutert den Antrag der CDU-Fraktion vom 27.09.2018. 

 Die Problematik wird weiterhin beobachtet. 

 

10. Antrag der SPD – Fraktion vom 22.10.2018; 

Kostenaufstellung bzgl. der geplanten städtischen Feste und Veranstaltungen 

 

Frau Diana GÖTTES stellt den Antrag der SPD-Fraktion vom 22.10.2018 vor. 

Anschließend ergeht folgender  

Beschluss Nr. 243: 

1. Der Stadtrat der Stadt Bad Hönningen beschließt, die eingesparten 7.000 € 

(4.000 € Sommernachtsfest, 3.000 € Frühlingsfest) im Rahmen der 1000-Jahr-

Feier zur Verfügung zu stellen. 

 

2. Ab 2020 wird das eingesparte Geld in städtische Feste investiert. Über die kon-

krete Verwendung beschließt der Stadtrat. 

 

Beschlussfassung:  16 Ja-Stimmen  1 Enthaltung 

 

11. Antrag der SPD – Fraktion vom 22.10.2018; 

Prüfung einer Teilnahme am Aktionsprogramm „Zinssicherungsschirm“ des 

Landes Rheinland – Pfalz 

 

 Frau Diana GÖTTES stellt den Antrag der SPD-Fraktion vom 22.10.2018 vor. 

  

Herr Ulrich SIMON erläutert das Aktionsprogramm „Zinssicherungsschirm“ des Lan-

des Rheinland-Pfalz und stellt fest, dass es sich hier um eine Angelegenheit handelt, 

die in der Zuständigkeit der Verbandsgemeinde Bad Hönningen liegt. 

 

12. Sponsoring, Spenden, Schenkungen und ähnliche Zuwendungen im Sinne des 

§ 94 Abs. 3 GemO;  

Beschlussfassung über die Annahme 

 

 Der Vorsitzende verweist auf die Vorlage der Verwaltung. Anschließend ergeht fol-

gender 

 

 Beschluss Nr. 244: 

 

 Der Stadtrat der Stadt Bad Hönningen beschließt die förmliche Annahme der bisher in 

diesem Jahr eingegangenen Zuwendungen im Sinne des § 94 (3) GemO. 

 

 Beschlussfassung:   einstimmig 

 

 

13. Auftragsvergaben: 

 Es werden keine Aufträge vergeben. 
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14. Beantwortung von Anfragen 

 

RM GÖTTES erkundigt sich nach dem Stand der Sanierung des Fahrradwegs zwi-

schen Ariendorf und Leubsdorf. Die Verwaltung erkundigt sich bei der LBM, wann der 

Weg saniert wird. 

 

(Hinweis der Verwaltung: 

Nach Mitteilung der Fachabteilung soll die Maßnahme vom LBM in nächster Zeit 

durchgeführt werden.) 

 

Die E-Stationen für Fahrräder und Autos sollen in naher Zukunft installiert werden. 

Stadtbürgermeister Job will hierzu nochmals mit der Fa. Syna in Kontakt treten. 

 

RM Lotzmann regte eine Überprüfung der Bepflanzung der Pflanzkübel und –körbe in 

der Fußgängerzone an. 

 

Weiterhin wurde angeregt, die städtischen Beete und Pflanzkübel früher als sonst zu 

bestücken, damit zum Festwochenende der 1000 – Jahrfeier alles bepflanzt ist. 

 

Zudem wurde an die Vorlage einer Zusammenstellung einer Kostenstruktur im Be-

reich der TI erinnert.  

 

15. Mitteilungen der Verwaltung 

 

Stadtbürgermeister Job informierte über die Baumaßnahme im Bereich der Bischof – 

Stradmann – Straße. Er teilte mit, dass der Einbau der Straßendecke im Teilbereich 

der Bischof-Stradmann-Straße, zwischen Sprudelstraße und Kreuzung Waldbreitba-

cher Straße, am Donnerstag, 13.12.2018, und Freitag, 14.12.2018 erfolgt. Aufgrund 

dessen ist eine Vollsperrung für den Straßenverkehr notwendig. 

 

Stadtbürgermeister Job informierte darüber, dass die Parteien seitens der Verwaltung 

darüber informiert worden sind, dass bis zum 05.05.2019 keine Wahlplakate aufge-

hängt werden dürfen. 

 

Der Beauftragte für die Verbandsgemeinde Bad Hönningen, Herr Reiner W. Schmitz, 

informiert über den aktuellen Fusionsstand. Insbesondere nahm er hier Stellung zu 

dem nunmehr vorliegenden 2. Diskussionsentwurf des von der Verbandsgemeinde 

Linz bei der Mittelrheinische Treuhand in Auftrag gegebenen Gutachtens. 

 

Im Anschluss an die Bürgerfragestunde und der sich anschließenden nichtöffentli-

chen Sitzung wurde nachfolgende öffentliche Sitzung eröffnet. 

 

Öffentliche Sitzung 

 

20. Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse: 

Es wurden keine Beschlüsse gefasst. 

 

 

Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr vorliegen wurde die Sitzung mit Dank an die 

Ratsmitglieder und Gäste beendet. 

 


